
effizienter, je geringer die Vorlauftem­
peratur gehalten werden kann. Das 
schont die Umwelt und senkt die 
Kosten.

Laut einer Studie der Hochschule 
München erfordert jedes Grad mehr 
an Vorlauftemperatur einen um circa 
dreieinhalb Prozent höheren Strom­
verbrauch. Von daher ist es relevant, 
ob das System mit 30 Grad betrie­
ben werden kann oder im Falle eines 
schlecht wärmeleitenden Belags mit 
rund 45 Grad.

Alleskönner Fliesen
Auf den Punkt gebracht: Kerami­
sche Fliesen sehen umwerfend aus, 
können auf jedem Boden und an 
jeder Wand mit ihrer ansprechen­
den Ästhetik glänzen und sind dabei 
äußerst robust sowie pflegeleicht, 
denn die dicht geschlossene Oberflä­
che verhindert das Eindringen von 
Schmutz beziehungsweise Feuchtig­
keit. Sie sind also wie gemacht für ein 
turbulentes Familienleben.

Mit Fliesen heimischer Tradi­
tionshersteller steht einer klima­
freundlichen und wohngesunden, also 
schadstofffreien Gestaltung des neuen 
Zuhauses nichts im Wege. Deshalb 
sind sie bei Bauherren längst zu den 
Lieblingen des Wand- und Boden­
designs avanciert.

Das sind die Trends für 2025! 
Vielfältig und spannend wie das 
Leben. 

A‌ufregend strukturiert, erfri- 
‌schend anders und beein­
druckend groß: Das aktuelle 

Fliesendesign erfreut die Sinne mit 
imposanten Mustern, dreidimensi­
onalen Dekoren und mutigen Farb­
akzenten. Und, ganz klar, auch die 
Evergreens der vergangenen Jahre, 
die anmutigen Naturstein-, Beton- 
und Estrichinterpretationen bleiben 
im Trend. Ebenso wie der beliebte 
Dielen- oder Parkett-Look mit Relief­
strukturen und spürbaren Maserun­
gen – der nicht nur Wohnlichkeit ins 
neue Zuhause bringt, sondern auch 
Authentizität. Übrigens lassen sich 
mit keramischen Fliesen sowohl 
Böden als auch Wände gestalten.

Groß, größer, mega!
Fans puristischer Anmutung kom­
men mit eindrucksvollen XXL- und 
Megaformaten voll auf ihre Kosten. 
Damit lassen sich nahezu fugenlos 
große Wohnbereiche oder komplette 
Bäder ausstatten. Mittlerweile sind 
Kantenlängen von 120 mal 260 Zenti­
metern erhältlich, um die Wand- und 
Bodenfläche zu bekleiden. Visuell 

schaffen Megaformate großzügig 
wirkendes, fast fugenloses Design, 
nicht nur im Bad.

Gerade bei offenen Bereichen im 
Erdgeschoss oder En-Suite-Lösungen 
(Schlafen, Ankleide, Bad) in der obe­
ren Etage bietet es sich an, miteinan­
der verschmelzende Lebensbereiche 
einheitlich zu gestalten – auch die 
Terrasse. Neben der eindrucksvol­
len optischen Wirkung erleichtern 
schwellenlose Übergänge barriere­
freies, altersgerechtes Wohnen.

Mehr zum Thema „Megaformate“ 
lesen Sie im Experteninterview auf 
Seite 243.

Stilwelten
Durch lebendig strukturierte Ober­
flächen, Dekore, Farben und ver­
schiedene Formate ergeben sich 
unzählige gestalterische Möglich­
keiten für alle Bereiche des Hauses. 
Unterschiedliche Fliesengrößen las­
sen sich ganz individuell miteinander 
mixen, Riegelformate im Wandbe­
reich beispielsweise horizontal oder 
vertikal verlegen, wodurch sich die 
Optik stark verändert. Erleichternd 
kommt hinzu, dass zu den Sorti­
menten der Markenhersteller immer 
mehr Wand-Boden-Konzepte gehö­
ren, mit denen komplexe Raumge­
staltungen realisiert werden können.

Blickfang in Form von Mini-
Riegeln oder klassischen Mosaiken 
mit farbstarken, hochglänzenden 
Oberflächen für ausgewählte Berei­
che stehen bei Bauherren ebenso 
hoch im Kurs wie farblich dezente, 
imposante Ausführungen.

Effizient heizen
Keramische Fliesen punkten auf­
grund ihres natürlich verträglichen 
und extrem langlebigen Materials mit 
Nachhaltigkeit.

Als Bodenbelag eignen sie sich 
neben Naturstein ideal als Wärme­
leiter auf Fußbodenheizungen, denn 
Wärmepumpen arbeiten umso 

Keramische Fliesen | Sie sind faszinierend! Die aktuellen Kollektionen garantieren,  
jeden Lebensraum ganz individuell in Szene setzen zu können. Wände ebenso wie Böden

GUT ZU WISSEN

Tipps für Baufamilien
Buy Local: Made in Germany  
für eine bessere CO2-Bilanz

Deutsche Markenfliesen sind aufgrund 
ihrer langen Lebensdauer, der Produktion 
aus heimischen Rohstoffen und kurzen Ver-
triebswegen ein Musterbeispiel an Nach-
haltigkeit.

Die Hersteller der Qualitätsinitiative  
„Deutsche Fliese“ führen mit dem IBU-Sie-
gel eine Nachhaltigkeitszertifizierung, die 
für Transparenz und Glaubwürdigkeit steht.

Weitere Infos 
Ideen zur Bad- und Wohnraumgestal-
tung  mit Fliesen sowie alles Wissens-
werte rund um die funktionalen Vor-
züge finden Sie auf dem Infoportal der 
Qualitätsinitiative „Deutsche Fliese“ auf  
www.deutsche-fliese.de

Stilvoll & Vielfältig 
Mit Wow-Effekt: Designstarke & hochglänzende Oberflächen
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Junglegreen: Akzente setzen 
mit Farbe, Glasur und Format. 
„Color Brix“ von Ströher

Kraftvoll: Mit dem 
trendigen Retro-Brick-
Look in Fischgrätoptik 
(in neun Farbtönen 
erhältlich) kommt Glanz 
in jeden Lebensraum.  

„Color Brix“ von Ströher

1 GLOSSY
Brickdesign & Riemchenglanz
Angesagt sind schlanke Riemchen 
im Brickdesign mit Farb- und 
Glasureffekten oder unregelmäßig 
gestalteten Kanten. Dabei kann 
die Anordnung streng geometrisch 
oder in Fischgrätoptik erfolgen. 
Riemchen und Riegelformate 
sind ein dekorativer Gegentrend 
zur ultracleanen Wand- und 
Bodengestaltung. Lebendigkeit in 
höchster Vollendung!
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 NOSTALGISCH
Retro-Chic & Zementfliesenlook

Ursprüngliches neu erleben. Motive spielerisch kombinieren, 
im Innen- wie im Außenbereich: Mit zusätzlichen Mustern 

und Einzeldekoren lassen sich Räume facettenreich und 
lebendig gestalten. Zarte Farbtöne oder starke Kontraste – 

kreieren Sie Ihren ganz persönlichen Vintage-Style.

3

Wie ein Teppich: 
Die Serie zeich-
net sich durch 
ihre Netzstruktur 
aus. Eingerahmt 
von weißen oder 
schwarzen Flie-
sen lässt sich das 
Muster verlegen. 
„Alt Naumburg“ 
von Zahna   

PURISTISCH
Betonliebe & Estrichflair
Charakterstarke Beton-, Estrich- und Zement
anmutungen unterstreichen minimalistisches Interior 
Design. Klare Linien, coole Grautöne und viel Freiraum 
sorgen für maximalen Ausdruck im Loftstyle.

2Dezente Anmutung: der perfekte Rahmen 
für  persönlichen Stil und Kreativität. 
„Ego“von Gepadi

Raue Ästhetik: Betonoptik für innen und außen als 
stilprägendes Element des Industrial Design. 
„Columbia“ von Interbau-Blink

Die Dekorfliesen 
kombinieren 

klassische 
und schlichte, 

moderne Formen 
in einem Mix 

„Pattern“ von 
Agrob Buchtal
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BAUHERRENBERATUNG

GROSS- UND MEGAFORMATE
Mega schöne Optik, anspruchsvolle Verarbeitung: Was Bauherren 
und Sanierer über die Wand- und Bodengestaltung mit XXL-Fliesen 
und Megaformaten sowie deren Verlegung wissen sollten, erklärt 
Fliesenexperte Sven Blümel.

Was ist der besondere gestalterische 
Reiz großformatiger Fliesen  – ganz 
gleich, ob an Wand oder Boden?

Großformatige Fliesen weisen auf 
Wand- oder Bodenflächen nur 
einen geringen Anteil an Fugen auf. 
Dadurch erzielen sie eine homo-
gene Flächenwirkung und sorgen 
für optische Weite und eine groß-
zügige Atmosphäre im Raum. Mit 
sogenannten Wand-Boden-Kon-
zepten lässt sich darüber hinaus 
eine architektonisch ansprechende 
Raumgestaltung aus einem Guss 
realisieren – ganz gleich, ob in 
Marmor-, Terrazzo- oder Betonop-
tik. Im Neubaubereich stehen heu-
te verschiedenste Materialien für 
die Badgestaltung zur Verfügung.

Warum entscheiden sich 
Bauherren aktuell wieder verstärkt 
für Keramik, speziell für Groß- 
und Megaformatfliesen?

Im Bad ist und bleibt Keramik, die 
dort Jahrzehnte unbeschadet über-
steht, eine funktional überlegene 
Materialwahl. Mit Megaformaten 
lassen sich außerdem eben-
falls fugenlose oder fugenarme 
Duschlösungen realisieren, die 
pflegeleichter und unempfindlicher 
sind als so gut wie alle anderen 
Materialien beziehungsweise Ober-
flächen. Und langlebiger: Was jeder 
von uns unter dem Gesichtspunkt 
des nachhaltigen und klimaver-
träglichen Bauens auch berück-
sichtigen sollte.

Worauf sollten Bauherren achten, 
die ihren Boden mit einer XXL-
Fliese oder ihr Bad mit einer Mega
formatfliese gestalten möchten?

Um eine hochwertige Anmutung an 
Wand oder Boden zu erzielen, müs-
sen Großformate sorgfältig ange-
ordnet sein. Bei Bodenfliesen muss 
genau geplant werden, in welcher 
Flucht die Fugenlinie läuft oder wo 
Zuschnitte am wenigsten stören. 

Im Bad sollten Sanitärobjekte 
sowie Armaturen symmetrisch auf 
den Fliesen platziert werden. Dies 
gelingt nur, wenn Fliesenleger und 
Installateur Hand-in-Hand arbei-
ten – und wenn ein millimeterge-
nauer Verlegeplan existiert.

Was sollte darüber hinaus 
bereits im Planungsstadium 
berücksichtigt werden, wenn 
Groß- oder Megaformate auf 
dem Wunschzettel stehen?

Bauherren sollten sich frühzeitig 
bei einem qualifizierten Fachver-
lege-Betrieb beraten lassen. Denn 
Großformatfliesen erfordern ein 
hohes Maß an Knowhow und prak-
tischer Erfahrung des Verlegers.

Resultieren daraus auch die höhe-
ren Kosten im Vergleich zur Verle-
gung von Standardformaten?

Exakt so ist. Neben dem bereits 
erwähnten Planungsaufwand und 
der Koordination mit anderen 
Gewerken benötigen Großformate 
eine besonders sorgfältige Vorbe-
reitung des Untergrunds, der abso-
lut eben sein muss. Der Fliesenle-

ger benötigt außerdem speziell für 
große Platten passendes Werkzeug 
wie zum Beispiel einen Schneide-
tisch, Schneidevorrichtung, Loch-
bohrer oder Schleifmaschinen. 
Auch der Transport und die Lage-
rung von Megaformaten erfordern 
eine deutlich komplexere Logistik.

Bauherren sollten sich also gezielt 
einen Fachbetrieb suchen, der 
mit der Verlegung großformatiger 
Fliesen Erfahrung hat. Was sollten 
Bauherren und Sanierer darüber 
hinaus beachten? 

Ein versierter Fachbetrieb macht 
sich vor Beauftragung ein Bild der 
Räumlichkeiten und der Zugänge 
vor Ort. Nicht selten gelangt man 
dort nämlich zu der Erkenntnis, 
dass die gewünschte Fliesengröße 
wegen der beengten Zugangsmög-
lichkeiten nicht realisierbar ist. 
Dann sollte man dem Kunden auf 
alle Fälle das nächstmögliche, klei-
nere Fliesenmaß empfehlen, das 
vor Ort eingebracht werden kann.
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Sven Blümel 
Landesinnungsmeister 
im Landes
innungsverband Fliesen 
Baden-Württemberg 
und stellvertretender 
Vorsitzender des 
Fachverbands Fliesen 
und Naturstein im ZdB

4
IMPOSANT

Megaformate
XXL steht für nahezu fugenlosen Wohn-

komfort. Keramische Fliesen eignen sich 
perfekt für den Duschbereich (Kantenlän-
gen von 1,20 m x 2,60 m), denn sie können 

neben dem Boden auch eine komplette 
Wandfläche bekleiden. Big is beautiful!

Faszination Meer: Wasser, Horizont und Himmel als abstrakte Darstellung. Feine 
Linien verschmelzen mit markanten Adern für eine beruhigende Atmosphäre. 

„Seahouse Ocean” von Interbau-Blink
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